
Zeitschrift: Appenzeller Kalender

Band: 146 (1867)

Artikel: Das Jahr 1867 hat 365 Tage

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-373300

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-373300
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Das Jahr IS67 hat 365 Tage.

Bedeutung der iu diesm Kalender vorkommenden Zeichen nnd Abkürznugeu.

Diel? himmlischen
Zeichen.

«j^W ^ Widder.

V Stier.

M Zl Zwilling,

W G Krebs.

M K Löwe.

U Jungfrau,

z^z iQt Waage.

Mg U Scorpion,

K> ^ Schütz.

ZZA ^5 Steinbock.

« Wassermann

X Fische,

Sonne, Moud und
Planeten.

G Sonne.

C Mond.
8 Merkur.

Venus.

S Erde.

MarS.
CereS.

4^ Pallas.

I Juno.

S Vesta.

H Jupiter.

^ Satum.
S Uranus.

Mondszeichen.

D Vollmond.

Letztes Viettel.

H Neumond.

Erstes Viettel.

^> Ueber fich gehend.

O Unter fich gehend.

Aspekte«.

c/ Zusammenkunft.

k/> Gegenschein.

^ DMerschein.

lH Vietterschein.

Mürzungen.

M. Morgen.

A. Abend,

m. Minuten.

A. M. Aufgang
Morgens.

U. M. Untergang
Morgens.

Aufg. Aufgang.

Untrg. Untergang,

muthm. muthmaßliche.

v Nur Viehmarkt.

a.K. alter Kalender.

Finsternisse im Jahre 1867.

I» diesem Jahre werden 2 Sonnen- und
2 MondSfinfternisse stattfinden, von denen die

erfte Sonnen- und die zweite Mondssinsterniß
auch in unsrerGegend wird gesehenwerde» könne».

Die erste, eine Sonnensinfterniß, findet den
6. März statt und wird in Europa, Nord»
afrika und dem westlichen Asien sichtbar sein.

I» einem Theile NordafrikaS, Süditaliens, der
Türkei und Rußlands wird dieselbe zentral
erscheinen. Jn unsrer Gegend beträgt die

Größe der Verfinsterung etwa 10 Zoll; den

Anfang nimmt sie Vormittags um 9 Uhr 47
M., daS Mittel ist um 10 Uhr 10 M. und
endigt nach 11'/, Uhr Mittags.

Die erfte Mondssinsterniß findet de» 20.
März Vormittags statt und kann hauptsächlich
in Amerika wahrgenommen werden.

Die zweite Sonnensinfterniß ereignet sich

den 29. August; fie ift zentral und total, wird
aber nur i» Südamerika und einem kleinen

Theile des sudlichftenMfrika beobachtet werde»
können.

Die zweite Mondssinsterniß, fichtbar in
Europa und Afrika, theilweise auch in Alme«

rika, beginnt dahier de» 13. September um
11 Uhr 35 M. Abends und endigt den 14.
»ach 2 Uhr 33 M. Die Größe der Ver.
sinfterung beträgt beinahe 8'/, Zoll.

Die verehrl. Gemeindekanzleien sind höflichst ersucht, Abänderungen von Jahr- nnd
Viehmiirlten, sowie Errichtung neuer, dem Verleger des Avvenz.-Kalenders sofort mitzutheilen.



HimmelS-VNche
u.muthm.Witterung.I.

Mittw
Donft
Freit
Samft

teuer
kanner.

1 Ateujayr
2 Mel
3 Isaak
4Tiws
5 Simeon

Lauf.
mun^TageS.

Länge.
Mer

Christmonat.
3

4
S

6
6

24
20
15

7
56

Vor-
6) Erdferne, herr-

beim S schend
neb-

^> lichte

8 19
- 20
- 21
- 22
- 24

20 Achilles
21 Thomas
22 Florin
23 Dagobert
24 Adam Ev.

Svnnen'Aufgang 7, 48 m. Unterg. 4, 24 m.^1. Weise WS Morgenland, Matth. 2.
SonnV ß VHÄKomgezgz Untrg.
Mont
Dienst
Mittw
Donft
Freit
Samst

7 Isidor
8 Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm
12 Meinrad

6 11
7 12
8 16
9 20

10 29
11 33

,1,11m.M. Wit¬
terung

und
Jj, beim C we-

«5 G <5 nig
Gschein

bei

8 26
- 27
- 28
- 30
- 31
- 33
8 34

Anbmch des TageS um S, 46 m. Abschied um 6, 14 m.

r». ^t, ^ I».
25 Christtag
26 Stephan
27 Joh. Ev.
28 Kindleint.
29 Jonathan
30 David
31 Silvester

Jänner 1867.

2. Jesus lehrt im Tempel, Luk.
Sonnt IZ 1 Hilari
Mont 14 Israel
Dienft 15 Maurus
Mittw 16 Marzell
Donst 17 Anton
Freit 18 Priska
Samst 19 Martha

2.
U.M.
0 18
2 0
3
4
5

12
21
26

6 26

Sonnen »Anfgang 7, 46

5, 11 M. A.
mäßiger

Kälte;
später

Erdnähe, trüb
^ beim und

m. Nnterg. 4
8 35

37
39
41
43
46
49

32 m.
1 Neujahr
2 Abel
3 Isaak
4 Titus
5 Simeon
6 H. 3 Kön.
7 Isidor

Sonn^

Mont
Dienst
Mittw
Donst

reit
samst

Sonn?

Mont
Dienst
Mittw
Donst

m Kan«., Joh. 2.
Sebastian ^

ochzeit zu Kau
20 2
21 Agnes
22 Vinzenz U
23 Emerentia K>
24 Timothe
25 Pauli Äek. A
26 Polikarp L^z

Aufg.
6 34
7 46
8 56

10 4
11 10
A.M.

Sonnen-Aufgang 7, 42 m.
8. 13 m. M.

«Km« an¬

haltend

kalt,
wenig

G schein';

8 51
54
57

0
3
5
7

Unterg. 4, 41.
8 Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Gerson
12 Meinrad
13 Hilari
14 Israel

om Aussätzigen, Matth. 8.
27 3

Chrisostom Uz
28 Karl M>
29 Valeri M
30 Adelgund« A
31 Virgil A

0 12
1 13
2 12
3 8
3 59

Sounen-Aufgang 7,36 m.
3, 25 m. A.

vorherrschend

<T Erdferne, trüb.
größter Glanz.

9 9
11
13
16
18

Nnterg. 4,52 m.
15 Maurus
16 Marzell
17 Anton
18 Priska
19 Martha

Neumond den 6. neblicht.
Vollmond den 20. bringt Sonnenschein.

ErfteS Viertel de» 13. kalt.
Letztes Viertel den 27. trüb.



Zöllner, hat 31 Tage.

Der Wassermann.

Bei Neujahr sorget gleich vom erfte» Tag,
Daß künftig eS »icht Reujahr werden mag.

Zum neuen Jahr.
Gut'S Neujahr I Gut'S Neujahr!

Rufen sie im Januar,
Und gar mancher schöne Plan
Schlägt im Herzen Wurzel an.
Mancher Vorsatz wird gefaßt
Schön und gut in aller Haft.
Wollen seh'n, wies damit geht,
Wenn Dezember im Kalender sieht.

Ro Lebensregeln des amerikanischen Präfidenten Jefferson.
1. Nie verschiebe anf morgen, was du heute thu» kannft.
2. Nie bemühe andre mit dem, waS du selber thun kannft.
3. Nie gieb dei» Geld aus, ehe du eS haft.
4. Nie kaufe, waS du uicht brauchst, weil eS wohlfeil ift.
5. Hoffahrt verursacht mehr Ausgaben als Hunger, Durft und

Kälte.
6. Wir bereuen nie, daß wir zu wenig gegessen haben.
7. Nichts ift beschwerlich, was man gern thut.
L. Wie viel Noth bereiten uns solche Uebel, die niemals ein¬

treten I
9. Fasse jede Sache an ihrem leichten Ende an!

10. Wenn du zornig bist, zähle allzeit zehn, ehe du sprichst.

Wer nicht gelitten, hat nur halb gelebt;
Wer nicht gefehlt, hat wohl auch nicht gestrebt:
Wer nie geweint, hat halb auch nur gelacht;
Wer nie gezweifelt, hat wohl kaum gedacht!

Jahr- und Viehmärkte
im Jänner.

AmriSwil, l. Mittw. v
Appenzell, Mittw. nach H. 3 König.
Baden, letzten Dienft.
Brugg, 2. Dienst, v
Dießenhofen, 2. Mont.
Grüningen, letzten Mont. tz

Ilanz, 3. Dienft. v
Knonan, 2. Donst.
Langenargen, 3. Mont. v
Laufenbnrg, 3. Freit.
Pfäfsikon, 3. Mo«, v
Rapperschwil, Mittw. vor Lichtmeß.
Regensberg, letzten Dienft. v
Rheinfelden, Mttw. vor Lichtmeß.
Roveredo, IS. v
Schaffhausen, I. Dienft. v
Schiers, 2. v
Stein am Rhei», letzten Mttw. »
Tiefenkafien, 3. Donft. v
Uster, letzten Donft. v
Utznach, Dienst, »ach A»ton.
Weinfelden, 2. n. letzten MUW. v
Willisau, letzten Donft. v
Winterthur, Donft. vor Lichtmeß u.

I. Donft. v
Zofingen, 6. Zug, letzten Dimft.

Was ist das Herz ohne Liebe?

Wie ein Land ohne Herrn,
Wie die Nacht ohne Stern,
Wie der Becher ohn' Wein,
Wie der Vogel ohn' Hai»,
So ohne der Liebe Scherz und

Schmerz
DaS Herz.

Aller Welt Sinn u»d Muth
Steht nach zeitlichem Gut;
Uud wen» fie das erwerbe»,
Legen sie sich nieder und sterben.

Hat mancher an dem Honig
Und an der Milch Verdruß,
Wenn er die Milch erst melken,
Den Hom'g sammeln muß.



II. Neuer
Hornung.

C
Lauf.

Himmels-Erscheinung
u.muthm.Witterung.

TageS-
Länge.

Alter
Jänner.

Freit
Samft

1 Brigitta «K
2 Lichtmeß «A

4 50
5 36

Schnee

O mit
9 23
- 26

20 Sebaft.
21 Agnes

S. T
Sonnt
Mont
Dienst
Mttw
Donft
Freit
Samst

om Schtfflein Christi, Mat
34 Blast «A
4 Veronika H>
5 Agatha ^6 Dorothea ZK
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

th. 8.
6 17

Untrg.
6 8
7 13
8 20
9 29

10 40

Sonnen »Anfgang 7, 27

G ^ (Sschein
G 6, 53 m. A.

und
Regen

S K ab-
weck-

selnd,

m. Unt
9 29
- 32
- 36
- 38
- 41
- 44
- 47

erg. S, 3 m.
22 Vinzenz
23 Emerent
24 Timothe
25 P. Ber.
26 Polik.
27 Chrisoft.
28 Karl

«. C

Sonnt
Mont
Dienst

Ar

Mttw
Donft
Freit
Samst

Samen und Unkraut, Matth
10 S Scholastika
11 Eüphrosina «Hz
12 Susanna ^

tbruch des TageS um

13 Jonas U
14 Valentin U
15 Faustin M
16 Juliana M

13.
11 50
U.M.
0 38

IS m.

2 7
3 13
4 12
5 6

Sonnen-Anfgang 7, 13
mei-

^ <S S stens
2, 14 m. M.

Abschied um S, 48 n

un-
^> S Erdnähe.

bestän¬

dig.

n. Untk

9 50
- 54
- 57

10 —
- 4
- 8

- 11

rg. 5, 13 m.
29 Valeri
30 Adeig.
31 Virgil

HsrzMUg.
1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blast
4 Veronik.

7. V
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

on den Arbeitern im Weinbe

17Scptuag. 55?
18 Kaspar KL
19 Marian L'
20 Euchar F
21 Eleonora
22 Petri St.
23 Josna Wz

cg, Matt,
5 53
Aufg.
6 32
7 43
8 51
9 56

10 58

>. 20. Sonnen-Anfgang 7,
aber

H 8, 19 m. A.
liebliche

Gin X Tage,
woraus

stür-

7 m. U»

10 14
- 17
- 20
- 23
- 26
- 28
- 32

erg. ö, 23 m.
5 Agatha
6 Doroth.
7 Richard
8 Salom.
9 Apollo«.

10 Scholast.
11 Euphrof.

8. G
Sonnt
Mont
Dienft
Mttw
Donft

leichniß vom Samen, Luk.
24 Sex. Matth. M
25 Viktor ZK
26 Nestor H>
27 Sara ^28 Leander A

8.
11 59
A.M.
0 57
1 51
2 43

Sonneu-Aufgang 6, ö4 n

5. beim E mische
Witte-

0,10m.A. rung
C Erdferne, folgen

wird.

Unte

10 36

- 40
- 46
- 50
- 55

kg. ö, 35 m.
12 Susann.
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustin
IL Juliana

Neumond den 4. lieblich. ErfteS Viertel den 12. unbeständig.
Vollmond den 13. heiter. Letztes Viertel den 26. stürmisch.



V'«Kr»»rt»s, Hornung, hat 28 Tage.

Die Fische.

Will dir das Glücke wohl, halt' Maß in guter Zeit —
Auf allzu große Luft folgt gerne Traurigkeit.

Was Höflichkeit eintragen kann.

Vor längerer Zeit kam ein älterer Herr von kränklichem
Aussehen in Paris in ein großes Kleidermagazin, um einen

Einkauf zu machen. Der ihn bedienende junge Mann war
äußerst gefällig gegen ih» und entwickelte ungemeine Geduld,
um den alten, mißtrauischen, an allem mäkelnde» Herrn zu»
friede» zu stellen. Später kam letzterer noch einige Mal und
war sichtlich durch das artige Benehme» deS KommiS augezogen.

Er unterhielt sich mit ihm, erkundigte sich um seine per»
sönlichen Verhältnisse und machte ihn zum Vertraute» seines
eigenen Trübsinns. Er war alt und schwach und fühlte sich

gar unglücklich, so gar allein i» der Welt zu stehen. Nicht
lange hierauf erhält unser KommiS die amtliche Mittheilung
vo» Seite» eines Notars, daß ein Herr JuleS deL..., ledi»

ge» Standes, gestorben sei und ihn, den artigen KommiS, zum
Universalerben seines sich auf 200,000 Fr. belaufenden Ver»
mögenS eingesetzt habe, mit der Klausel, daß der Erbe sich vor
seinem 23. Lebensjahre zu verheirate» habe.

Eine Grabschrift.

Auf dem GotteSacker i» Ber» lieSt man über dem Grabe
einer Kindesleiche folgende durch Einfachheit und Schönheit sich

auszeichnende Grabschrift:
Vater, wenn die Mutter fragt:
Wo ift unser Liebling hin?

Sag' ihr,
Wen» sie weint uud klagt,
Daß ich in dem Himmel bi».

Jahr- und Viehmärkte
im Hornung.

Aaran, letzte» Mittw.
AmriSwil, I. Mttw. V

Appenzell, Mittw. nach Lichtmeß.
Bafserftorf, 2. Dienft.
Bernegg, Faftvachtdienftag.
Bischofzell, Donft. vor Fafinacht.
Brugg, 2. Dienft.
Bulach, Dienft. nach Matthias.
Thnr, 4. v Me Ehurer ViehmSrkte,

welche anf einen Sonntag fallen,
werden TagS vorher gehalten.)

Dießenhofen, Mont. nach Lichtmeß.
Dietikon, Faflnachtmont.
Dornbirn, 2. Dienft. »
EgliSau, Dienft. nach Lichtmeß.
Elgg, am Aschermittwoch.
Frauenfeld, Faftnachtmont.
Goßau, Faftnachtmont.
Grüningm, Dimft. vor Matthias

und letzten Mont. v
Grüsch, S. V

Haufen, Faftnachtdienft.
Herisau, Freit, nach Lichtmeß.
Hundweil, Faftnachtdienft.
Ilanz, 3. Dimft. v Küblis, 3. v
Langenargen, 3. Mont. v
Lichtensteig, Mont. nach Lichtmeß.
Maienfeld, 2. Dimft. v
Mettmmftettm, Donft. nach Lichtmeß.
Pfäfsikon, 3. Mont. v
Ragatz, S.
Rankwil, 1. Mttw. «ach Lichtmeß.
Rapperswil, I. Mttw. nach Lichtmeß.
Regensberg, letzten Dienft. v
Rheineck, Montag nach Lichtmeß, v

» Fastnachtmontag. v
Sargans, letzten Dienft.
Schaffhausen, Dienft. »ach Ascher»

mittw. nnd 1. und 2. Dimft. nach
Fastnacht, v Seewis, S. v

Steckborn, Faftnachtdienft.
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Tiefmkaftm, 3. Donft. v
Ueberlingen, Mittw. nach Jnvokavit.
Unterhallan, Mont. nach Lichtmeß.
Uft«, letzten Donft. v
Utznach, Samft. vor alt Fafinacht.
Weinfelden, Mttw. vor Fafinacht.
Wil, Dimft. nach Agatha.
Willis«», Fastnachtmontag. v
Winterthur, 1. Donft. v
Wohlm, Mont. vor Fafinacht.
Zofivgm, Faftnachtdienft.

* SM



IN. Neuer
März. Lauf.

Himmels-Erscheinung
u. muthm. Witterung.

TageS-
Länge.

Wer
Hornung.

Freit
Samft

1 Win
2 Simpliz «U

3 39
4 13

O Stür-
beim (T mische

11 0
- 3

17 Donat
18 Kaspar

Sonn?

Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samft

linde am Wege. L»k. 13.
3 Fastnacht ^4 Adrian
5 Fastnachtdnst. «5
«Aschermittw.
7 Peipetua «.
8 Philemon
9 Franziska

4 53
5 38
6 —

Untrg.
7 16
8 38
9 39

Sonnen-Anfgang 6, 41 v

und
rauhe

Witterung,
G10,16m.M.EFnft.

8 beim mit¬
unter

u Nntei

11 6

- 9

- 12
- 15
- 18
- 21

- 24

kg. ö, 45 m
19 Marian
20 Euchar
21 Eleon.
22 PetriSt.
23 Josus
24 Matth.
25 Viktor

Sonnt
Mont
Dienft

Ar
Mittw
Donft
Keit
samft

Versuchung Chrifti, Matth.
19 Jnvokavit ^11 Küngold «A
12 Gregor ^bruch des TageS um 4
13 Fronfasten U
14 Zacharias M
15 Melchior >W
16 Herebert s^x

4.
10 50
11 59
U.M.

S4 m
1 5
3 6
3 —
3 48

Sonnen-Anfgang 6, 27 >

auch
Schnee,

E Erdnahe, mehr
Abschied um 7, 36

9, 35 m. M.
^> trübe

beim (T als
hei-

n. Unte

11 28
- 31
- 33

m.
11 36

- 40
s 44
- 47

rg. 5, 56 W.

26 Fastnacht
27 Sara
28 Leander

März.
1 Albin
2 Simpliz
3 Kunig.
4 Adrian

11.
Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samft

kanaisches Weiblein, Luk. 1

17 NemimZc. ^18 Gabriel Hl'
19 Joseph Z>
20 Emanuel 5^
21 Benedikt
22 Basil
28 Fidel ZK

1.
4 30
5 6
5 38
Aufg.
7 38
8 43
9 45

Sonnen-Aufgang 6, 12
tere

Tage.
Tag n. Nacht gleich.

O 9,33m.M.CM.
G!rn> 2,16 m.M.
Frühlings Anfang.

Auf

m. Nu

11 50
- 53
- 56

13 0
- 4
- 7
- 10

terg. 6. 6 m.
5 Jnvok.
6 Fridolin
7 Perpet.
8 Philim.
9 Franz.

10 Alexand.
11 Küngold

12.
Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Gamst

Der Stumme redet, Luk. 1

24 Okuli Wz
25 Mar. Berk. H>
26 Desideri P
27 Mitsast.Rupr.K
28 Priskns
29 Eustach
30 Quirin ^

10 45
11 41
A.M.
0 34
1 23
3 6
3 47

Sonnen-Anfgang 5, 58
5. beim C, Regen

HI G S all-
mäiig

C Erdferne, heiteres
8, 24 m. M.

und
warmes

m. Unte

1213
- 16
- 20
- 24
- 28
- 31

- 34

rg. 6, 16 m.
12 Gregor
13 Mazed.
14 Zachar.
15 Melchior
16 Herebert
17 Gertrud
18 Gabriel

13. Jesus speist 5«0« Man», Jvh. 6. Sonnen-Aufgang 5, 44 m. Unterg. 6. 26 m.
Sonnt, Zi Latare 3 34 > c/ 9 ^ Wetter. ,13 37 > IS Joseph

Neum. d. 6. Schuee. 1, Viertel de» 13. neblicht. Vollm. d. 20. Regen. Letztes Viertel d. 28. schön.



Mm»»«««, Mörz, hat 31 Tage.

Der Widder.

Bift"du nur durch'Gunst gestiegen^—
Falle nicht, sonst bleibst du liege».

Jugend ift gar überschwanglich.
Monat März hat dies hinlänglich
Zweimal schon gezeigt unö allen.
Frühlingsanfang steht geschrieben;
Manche Blüth' ift abgefalle»
Oder ohne Frucht geblieben.

Bei Gelegenheit eines FefteS englischer Buchdrucker wurde
folgender Toast ausgebracht: „Der Frau, neben der Presse
der schnellsten Verbreiterin der Neuigkeiten I"

Für'S Geld, waS liebreich du verschenkt,
Wird mancher einen Stock sich kaufen,
Um, wenn sein Undank dich gekränkt,
So besser dann mit dir zu raufen.

Ein Augenblick, wo das Herz genießt, wiegt Stunden auf,
wo der Körper schwelgt.

Der Prahler gleicht einem schlechten Wirthshause mit
schönem Schilde.

Jahr- und Viehmarkte im Marz.
Affoltern a. A., 2. Mont. vor Palm«

sonntsg«
Alberschwendi, 1. Mont.
«Matten, Donft. und Freit, nach

Mitfaften.
«mriswil, 1. Mttw. v n.

vor Lätare.

Appenzell, I. n. 3. Mttw. v
Arbon, Kreit, nach Mitfaften.
AtzmooS, I. Dienft.
Backnang, 1. Dienft., Ledermarkt.
Bärentfchweil, letzten Freit.
Brugg, 2. Dienft. V

lhm, S. n. SI. v

DavoS, l. u. 29. v
Dießenhofen, 2. Mont.
Dietikon, Mont. vor Joseph.
Dornbirn, 2. Dienft. v
Embrach, Dienft. nach Joseph.
Feuerthalen, letzten Dienft.
Flawil, 2. Mont.
Gais, 1. Dieuft.
Gams, Mont. vor Joseph.
Grüningen, letzten Mont. v
Grüsch, i. V

Heiden, Freit, vor Palmtag.
Hemiglofm, am 1. Donft. v
Horgen, 2. Donft. Ilanz, 3. Dimft.
Kaftiel. 21. KlSvm, 19.
Köllikm, S. Mttw.
«nlm, 2. Freit. Lavbeck, 3«.
Langenargen, Mont. vor Lätare und

3. Mont. v
Lanterach, «.
Müllheim, Mont. vor Palmtag.
Oberftammheim, I. Mont.
Oetikon, Donft. nach Okuli.
Ottenbach, Mont. vor Mitfaftm.
Peift, 2.
Pfäfsikon, 3. Mont. v
Rafz, Mttw. vor Joseph.
Ragatz, Mont. nach Joseph.
Rankwil, 1. Mittm. uach Joseph.
Regmsberg, Dimft. nach Gregor.
Rehetobel, Freit, nach LStare.
Ruswyl («t. Luzern), 3. Montag.
Saas, 2. »
Schaffhansm, 1. Dimft. v
SchrnvS. Donft. vor LStare.
Sevelen, Ssmft. nach Joseph.
Seewis, «. v SinS, 28. v
Sidwald, Donft. vor Joseph.
Southofen, Donft. nach Joseph.
StSsa, Donft. nach Okuli.
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Surrhein, Sl. v
Tiefeukaftm, 3. Donft. v
TrunS, 3. Mont. v
Tnrbenthal, 2. Mont.
Ufter, letzten Donft. v
Utznach, Samft. nach Mitfaften.
Wald (Zürich), 2. Dimft.
Waldkirch, 1. Mont. v
WegenftStten, 3. Dimft.
Weiningm, 1. Mont.
Wetzikon, Freit, nach Tregor.
Willisau, letzten Donft. v
Winterthur, 1. Donft. v
Zell am Untersee, Mtt». »ach LStare.
Zurzach, 1. Samft.



IV. Neuer
April. Lauf.

Himmels'Erscheinnng
«.muthm. Witterung.

TageS-
Länge.

Alter

M5rz
Mont
Dienft
Mttw
Donft
Freit
Samft

1 Hugo
2 Abund
3 Janaz K
4 Ambrosi H^z
5 Martial Hq>
6 Demetri

3 57
4 30
5 0

Untrg.
7 22
8 35

H beim S An¬
fangs

L beimS Gfchein,
G 10, 41 m. A.

dann
trüb

12 38
- 41
- 46
- 50
- 54
s 58

20 Eman.
21 Benedikt
22 Bafil
23 Fidel
24 Hermo
25 M.Verk.

14.

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donst
Freit

Ar

Samst

Steinigung Christi, Jvh. 8.
7 Judika M
8 Maria W
9 Sibilla

19 Ezechiel
11 Philipp M
12 Julius

lbruch des TageS um 3
13 Egisipp

9 49
10 58
U.M.
0 1

0 57
1 45

öl m
2 30

Sonnen-Anfgang 5, 32 u

und
C) Erdnähe, sehr

ver-
<-> Z beim C änder-

3, 47 m. A.
liche

Abschied um 8, 9 rr

Witte-

Unte
13 3

6

- 9

- 12
- 15
- 18

l.

!13 21

rg. 6, 34 m.
26 Desideri
27 Ruprecht
28 Priskus
29 Eustach
30 Quirw
81 Balbina

April.
IHugo

15. <

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donft
Freit
Samft

Anzug Christi, Matth. 21.
14
15 Raphael L
16 Daniel Z?
17 Rudolf
18 Hoherdonst. ^1^ Charsreitag N>
20 Hermann^ M

3 5
3 39
4 9
4 36
Aufg.
7 32
8 33

Sonnen-Aufgang 5, 16

runq,
lü G ""t-

unter

O ^4 m A.
G schem,

6> in ^ anbei

n. Note

13 25
- 28
- 30
- 34
- 38
- 41
- 44

rg. 6, 46 m.
2 Abund
3 Jgnaz
4 Ambrosi
5 Martial
6 Demetri
7 Zölestin
8 Maria

16.

Sonnt

Mittw
Donft
Freit
Samst

Lnferftehung Chrifti, Mark.

Ostertag W

24 Albrecht M
25 Marx
26 Anaklet
27 Anastas ^>

16.
9 32

10 26
11 16
A.M.
0 2
0 44
1 20

Sonnen-Aufgang 5, 3 r
ziemlich

Erdferne, kühl,
all-

mälig
warme

^ 2, 38 m. M.

ll. Unte
13 48
- 52
- 55
- 58

14 3

- 6

- 9

rg. 6, 46 m.

I MImtaq,
10 Ezechiel
11 Philipp
12 Julius
13 Egisipp
14 Tiburti
15 Raphael

17.

Sonnt
Mont
Dienst

Verschlossene Thür, Joh. 2i
28 Quasimodog. ^>
29 Peter ' K
30 Waldburg ^

1.

1 55
2 28
2 58

Sonnen-Aufgang 4, 50 i

und
H beim C schöne

> Tage.

«. Nn
14 11
- 13
- 16

terg. 7, 6 m.
16 Ostertag
17 Osterm.
18 Christof

Neumond den 4. bringt Regen. ErfteS Viertel de» 11. «»beständig.
Vollmond de» 13. bringt Sonnenschein. Letztes Viertelten 27. schönes Wetter.



HM'öSSs, April, hat 30 Tage.

Der Stier.

Nichts kann des Lebens Bitt're mehr versüße»,
Als liebe» und geliebt sein, und eS wissen.

Aus alten Zeiten.

Jm Jahr 13(10 kannte man in London noch kein Kamin,
geschweige einen Ofen. Man wärmte sich an Glutpfanne».
Wein wurde als Arznei in de» Apotheken gekauft. Man kannte
noch keine Wagen. Die Vornehmen ritte» auf Pferden mit
den Damen hinter sich. Die Richter und Advokaten wurden
mit Pfeffer und Zimmet bezahlt. 1344 wurde das erfte Gold
in England geprägt.

Falschmünzer wurde« in Lübeck und Straßburg noch im
lö. Jahrhundert in Oel gesotten.

I» Nürnberg bestand ein Gesetz, daß jeder Jude, welcher
die Stadt betreten wollte, unter dem Thore angehalten uud
ihm ein gelber, spitzer Hut aufgesetzt werden sollte, den er
während seines Aufenthaltes daselbst nicht ablegen durfte.
Zugleich wurde ihm ei» altes Weib als Gesellschafterin beigegeben,
die ihm nicht vo» der Seite wich, bis er die Stadt wieder
verließ. Die Jude» ließen sich demungeachtet nicht abhalten,
in Nürnberg Geschäfte zu machen.

Jahr- und Vichmärkte im April.
«mriSwil, l. Mttw. v
Appenzell, 1. und 3. Mittw. v
Arvigo, 3«. v An, 3».
Baden, 23.
Baum«, I. Freit.
Bernegg, Dienft. auf Georg. (Fällt

dieser Name auf Dienst., so wird
er an diesem Tage gehalten.)

Bludenz, 26. v

Brugg, 2. Dienst, v
Dießenhofen, 2. Mont.
Dornbirn, Ofterdienftag.
Dörnten, I. Dienft.
EgliSan, Dienft. nach Georg.
Ermatingen, IS.
Eschenbach, am 3. Dienft. v
Fidelis, 19. v
Franenfeld, am Mont. Kn Philipp.

GaiS, 1. Dienft.
Gonten, 2. Moni, nach d. Oftermont.
Grüningen, letzten Mont. v
Grüsch, 1. v
Hemigkofen, letzten Donft. v
Herisan, Freit, nach Georg.
Hinweil, 3. Dienft.
HittiSau, Mont. nach Qnafimobog.
Hundweil, 2. Dienft.vord. LandSgem.
Ilanz, 3. Dienft. v
Kaltbrnn«, letzten Dienft. v
Knonau, letzten Mont.
Konstanz, Mont. nach Ostern nnd

Mont. nach Mserikord.
Küblis, 3. » Küßnacht, 22.
Lachen, Osterdienst.
Langenargen, 3. Mont. v
Lichtensteig, Mont. nach Quafimobog.
Lindau, Freit, vor Jubilate.
Meilen, letzten Donft.
Mosnang, Mttw. «ach Georg.
Nenkirch (Bünden), letzten Dienft. v
Pfäfsikon, 3. Mont. v
Rankwil, I. ». 3. Mttw.
Rapperswil, Ostermittwoch.
Regensberg, Dienft. nach Gregor n.

letzten Dienft. v
Rheinau, Ostermittwoch.
Rheinfelden, letzten Donft.
Richterswil, Dienft. nach Georg.
Schaffhausen, 1. Dienft. v
Schönengrund, letzten Dienft.
Schrun«, 2. SchnlS, 22. d
Schwyz, 2. Mont. nach Georg.
Seewis, I. v
Sonthofen, letzten Mont. vor Georg.
Stein a. Rh., letzten Mttwoch.
SüS, 12. v
TaminS, 1. Dienft.
Teufen, l. Montsg.
Thal, Mont. vor Georg.
Tiefenkaften, am 3. Donft. v
Urnäschen, letzten Donft.
Ufter, letzten Donft.
Utznach, Samft. vor Öfter».
Ballendas, 2«. v
WSdenschwil, Donft. nach Ostern.
WSggiS, 23.
Wald (Zürich), Ofterdienftag.
Wiesen, 13. v Wil, 23.
Willisan, letzte» Donft. v
Winterthur, 1. Donft. »
Zoflngen, Ofterdienft.
Zng, Ofterdienft.
Zürich, Montag vor der Tharwoche,

Ledermefse.



V. Neuer
Mai. Lauf.

Himmels-Erscheinung
u.mutbm. Witterung.

TageS-
LSnge.

Mer
Avril.

Mittw
Donst
Freit
Samft

5 » Jakob ^2 Athanas HP
3 -t Erfindung
4 Florian

3 28
3 57
4 29

Untrg.

9 beim C Meh¬

rentheils

G 8, 18 m. M.

1419
- 23
- 25
s 28

1» Werner
20Hermann
21 Konft.
22 Kajus

18.

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samft

Vom guten Hirte», Joh. 1

5 Miserikord. U
6 Paravizin W
7 Juvenal M
8 Stanislaus M
9 Beat >«

10 Gordian
11 Mamert M

ll.
8 40
9 50

10 51
11 44
U.M.
0 28
1 8

Sonnen-Aufgang 4, 40 v

G schein

C Erdnahe, und
mit-

O un¬
ter

10, 42 m. A.
kühle

r. Untei

14 31

- 33
- 36
- 40
- 43
s 46
- 43

:g. 7, 14 V.
23 Georg
24 Albrecht
25 Marx
26 Anaklet
27 Anastas
28 Vitalis
29 Peter

IS. z

Sonnt
Anbr,

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

ttach Trübsal Freude, Joh.
12 Jubilate S'

ich des Tages um S, 1

13 Servaz F
14 Bonifaz ^15 Sophia Z^Z
16 Peregrin ZK
1? Moses M
l8 Jsabella M

16.
I 1 42
S m.
2 14
2 40
3 7
3 35
4 4
Aufg.

Sonnen-Aufgang 4, 30 z

I T b Ost-
Abschied um S, 48 m.

Winde,
hierauf

Netz

beim C gen.

A 2, 30 m. A.

». Unte
14 50

14 52
s 54
- 57

15 1

- 5

- 8

rg. 7, 24 W.
30 Waldb.

1 M^b.
2 Athanas
3 1-Erfind.
4 Florian
5 Gotthard
6 Paraviz.

2«. '

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samst

ZesuS verheißt den Tröster,
19 Kantate K>
20 Christian H
21 Konstant «U
22 Helena M
23 Dietrich M
24 Johanna ^25 Urban

Joh. Ii
8 30
9 12

10 —
10 42
11 21
11 58
A.M.

>. Sonnen-Aufgang 4, 21

All-
Mälig

lT Erdferne. E)inL
>^ wieder

G schein,
dem

wieder

m. Un

1510
- 12
- 14
- 16
- 18
s 20
s 22

terg. 32 m.
7 Juvenal
8 Stanisl.
9 Beat

10 Gordian
11 Mamert
12 Pankraz
13 Servaz

21. c

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donst
Freit

So ihr den Vater bittet, Z
26 Roczate 55
27 Luzmn
28 Wilhelm
29 Maximilian 5,
30 Auffahrt
31 Petronella M

oh. 16.
0 27
0 57
1 27
1 55
2 25
2 59

Sonnen-Anfgang 4, 13

6,^0 m. A.
trübe

O<A^ «der
regnerische
Witterung

beim S folgt.

a. Unte

15 24
- 26
- 27
- 28
- 29
- 30

rg. 7, 41 m.
14 Bonifaz
15 Sophia
16 Peregrin
17 Moses
18 Jsabella
19 Potent.

Neumond den 4. heiter. ErfteS Viertel den 1«. trocken.

Vollmond den 18. bringt Sonnenschein. Letzte« Viertel den 26. wird Regen bringen.



«SW^Ms, Mai, hat 31 Tage.

Die Zwillinge.

Fiel auch dem Dumme» daS Glück in die Hand,
Er schließt sie erst zu, wenn eS wieder entschwand.

DaS Vermögen, das du deinen Kinder» hinterlässest,
können sie leicht verlieren, aber die Tugenden, die du in sie

Hineinpflanzeft, bleiben. Wie viele mühen sich ab, um ihren
Kindern Geld und Gut zu erwerben I Würden sie halb so

viel Zeit darauf wenden, ihne» nützliche Kenntnisse und gute
Gewohnheiten beizubringen: wie ungleich besser würde eS für
die Kinder sein!

Alles Große besteht aus viele« Kleinigkeiten. Viele Wasser«
tropfen gebe» eine» See, viele Sandkörner geben einen Berg,
viele Rappen geben Tausende von Franken. ES ist also a»
Kleinigkeiten vieles gelegen. Wird der zum Große» kommen,
der das Kleine nicht achtet, oder zu Vielem, der nicht auf
daS Wenige sieht? Alle Tage bloß 20 Rp. unnöthig ausgegeben,

macht »ur in einem Jahre schon ein hübsches Sümmchen

aus.

Jahr- und Viehmärkte im Mai.
Laran, letzte» Mittw.
Alberschwendi, 1. Mont.
Altstätten, 1. Mttw. a. «.
AmriSwil, 1. Mttw. v
Appenzell, I. n. S. Mttw. v
Arbon, Mont. nach Auffahrt.
Bulach, letzte» Dienft.
Bischofzell, Mont. vor Auffahrt.
Bludenz, 1. » Brugg, 2. Dievft.

«h«r, 1. v, 12. Zahn».
DavoS, 28. v
Dießenhofen, 2. Mout.
Dornbir«, 2. Dienft. v
Eck, 2. Ermatingen, 2. Dienft.
Flaach, letzten Donft.
FlumS, letzte« Dimft.
Frick, 1. Mont. Fürstenau, S.
Gezis, 2. Mont. GlaruS, 7.

Goßan, 1. Mont.
Gottlieben, I. Mont.
Vrüningen, Dienft. vor Auffahrt n.

letzten Mont. v Gritsch, 2. V

Heiden, 1. Freit.
Jena,, II. Ilanz, 1«. v
Jmmenftadt, 2. Movt. v
Klosters. 2«. v «SbliS, 3«. V
Lachm, Pfingstdienft.
Langenargen, 3. Mont.
Lautrach, 2«. Lmzburg, I. Mtt».
Marthalm, I. Mont. Muri, S.
Oberried, I. Dimft.
Obersarm, 26. v
Psiifsikon, I. Dimft. 3. Mont. v
Rankwil, 1. nnd 3. Mttw.
Rapperswyl, Pfingftmittw.
RegmSberg, letzten Dimft. V.
Reichenau, letzten Mont. v
Remü«, IS. »
Rheineck, Movt. nach Kantate.
Rheinfelden, I. Mttw.
Rorschach, Donft. vor Pfingsten.
Roveredo, 22.-26. v
St. Gallen, 2. Mttw. vor Anffahrt.
Sargan«, I. Dienft. Savim, 23. »
Schaffhausen, I. Dienstag » nnd

Pfingstdienft.
Schlein», 4. v
Schwellbr«««, I. Dimft,
Seewis, 2. v
Sidwald, 2. Donft.
Sovthofm, Pfingstdienft.
Stadel, Dienft. vor Auffahrt.
Steckbor«, I. Do«ft.
Stein a. Rh., letzte« MUW. d
Teufen, I. Montag.
Tiefmkaften, 3. Doust. »
Xinzen, letzt. Mont. v Trnn«, I. »
Urmein, 24. v Uster, letzten Donft.
Utznach, 2. Dimft.
Valkava, I. v WaldShnt, l.
Wallenstadt, vorletzten Dimft.
WaltmSburg, 2«. v
Weinfelden, I. Mttw.
Werdmberg, Moni, nach Georg a.S.
Wil. I. Dimft.
WildhanS, vorletzten Dimft.
Willisan, letzten Donft.
Wivterthnr, Donft. vor Auffahrt ».

I. Dimft. v
Wohle«, Mont. vor Auffahrt.
Zernetz,28.v Zoflngm, Pfingftdnfi.
Zng, Pfingstdienft.
Zürich, I.
Zurzach, Samft. nach Pfingst».



VI.
Neuer

Brachmonat« Lauf.
Himmels-Erscheinuns
u. muthm. Witterung.

TageS-
Länge.

Alter
Mai.

Samft I 1 Nikodem I 3 36 Gfchein, 115 31 > 20Christian
22.

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samst

H. Geistes Zeugniß, Joh.
2 Exaudi U
3 Erasmus ^
4 Eduard M
5 Reinhard M
6 Gottfried
7 Kasimir
8 Medardus

16.

Untrg.
8 35
9 35

10 25
11 9
11 42
U.M.

Sonnen-Aufgang 4, 9 m. Unterg. 7, 47 m.
3, 51 M. A.

C) Erdnähe, dabei

^ eher
kühl
als

warm,
hie

6" beim C

15 32
33
34
35
36
37
38

21 Konstant
22 Helena
23 Dietrich
24 Johanna
25 Auffahrt
26 Beda
27 Luzian

23. Sendung deS h. Geistes, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 5 m. Unterg. 7, 53 m.
Sonnt
Mont
Dienft
Mittw

9 Pfingsten L
10 Pstngstmont.
11 Pfingstdienst. ^12 Fronfasten

0 15
0 47
1 12
1 40

Anbruch des TageS um 1, 3 m.

7, 15 m. M. 15
und

da
Regen,

Abschied um 10, S7 m.

Donst
Freit
Samft

13 Felizitas
14 Russin
15 Vitus

2 9
2 38
3 13

mit
c/ S Z Gfchein

abwech-

15

39
40
41
42

43
44
45

28 Wilhelm
29 Maxim.
30 Hiob
31 Petron.

Brachmonat.
1 Nikodem
2 Marzell
3 Erasm.

24. Von der Wiedergeburt, Joh. 3.
Sonnt
Mont
Dienst
Miüw
Donst
Freit
Samft

16 Dreifaltigk.
17 Gaudenz
18 Arnold
19 Gerdas
20 Silver
21 Manns
22 10,000 R.

3 49
Aufg.
8 42
9 L2
9 59

10 32
11 0

Sonnen-Aufgang 4, 3 m. Unterg. 7, 57 m.
selnd.

H 5, 32 m. M.
C Erdferne.

Längster Tag.
A)in G 10,49 m.A.
Sommers Anfang.

15 46
47
47
48
48
48
47

4 Vfingst.
5 Pfingsim
6 Gottfrd.
7 Kasimir
8 Medard.
9 Miriam

10 Onophr.
25. Vom reiche» Mann, Luk. 16. Sonnen-Aufgang 4, 3 m. Uuterg. 3, 0 m.
onnt 23 1 Edeltrud H 29 Gegen 15 47 11 Dreifalt,

«5 11 56 Ende - 46 12 Basilid
5« A. M. F 6, 5 m. M. - 46 13 Felizitas
H>» 0 26 wieder - 45 14 Russin

0 57 mehr - 45 15 Viws
ffU 1 30 trübe - 44 16 Justin«
U 2 11 Witte- - 43 17 Gaudenz

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samst

23
24
25
26
27
28
29

Edeltrud
Joh. Täufer
Eberhard
Paulus
7 Schläfer
Benjamin

ter Paul
26. Bom großen Abendmahl, Luk. 14.

SonntI 30 2 Pauli Ged.U > 2 56
Sonnen-Aufgang 4, 6 m. Unterg. 7, 59 m.

beim <T rung. ll 5 42 ^ 18 Arnold
Neumond den 2. kühl. 1. Viertel den 9. Rege». Vollmond den 17. trüb. Letztes Viertel den 25.unbeft.



Brachmonat, hat 30 Tage.

Der Krebs.

Offene Feindschaft hat wohl keine Noth,
Aber falsche Freundschaft ist der Tod.

Ein uraltes Sprüchwort

sagt: WaS zu Baden geschieht, muß man zu Baden liegen
lassen." Die Bäder zu Bade» waren schon in uralter Zeit
ein beliebter Kur» und Vergnügungsort. Mit jenem Sprüchwort

wollte man andeuten, daß man zu Hause nicht klatsche

von dem, waS sich mancher dort erlaubte. Allbekannt ist eS

übrigens auch, dsß nicht alles bloß des Vergnügens halber
Baden besucht und Taufende ihm ihre Gesundheit verdanken.
Ein Appenzeller berichtete über die Kur seiner Frau:

I ha mi Frau go Bade» gschickt,

E Krankni;
Me hett sie gflickt und wieder gschickt —

Bedank mil

Ei» Thor, wer mürrisch und verdrossen

Mit dem bescheidnen Lose grollt,
Wen» nicht auf zwei geschwinden Rossen
Sein Wagen durch die Straßen rollt.

Eiu Thor, wer aus des Nächsten Freuden,
Sich schöpft des Lebens Bitterkeit,
Und grollend bei vermeinte» Leiden

Gift auf die eig'ne Speise streut.
Bescheidnes Glück, daö hat ein jeder,

Nimmt er daS Lebe», wie er's fand; —
Treibt nicht daS Wasser seine Räder,
Dreh' er sei» Rad mit eigner Hand.

Jahr- und Viehmärkte
im Brachmonat.

Alveneuer Bad, 1. Mont. v
AmriSwil, I. Mittw. v
Appenzell, I. Mittw.
Bischofzell, Donft. nach Fronleichnam.
Brugg, 2. Dienft.
Dießenhofen, 2. Mont.
Einfiedeln, 8 Tage nach Psingften.
Feldkirch, 23.
Fettan, I. Mont. nach dem Pontner. v
Frauenfeld, letzten Mont. v
Grab», I. Mont.
Grüningen, letzten Mont. v
Hemigkofen (bei Tettnang), am 2.

Mont. v Ilanz, 6. v
Langenargen, 1. nnd 3. Mont. v
Lichtensteig, Mont. nach Dreifaltigkeit.
MedelS, 23. v Misox, 2». v
Nanders, IS. v
Obervatzheid, I. Dienft. n. 23.
Parpan, I Tag nach d. vorigen. V

PfSfflkon, 3. Mont. v
Ponte, IS. v
Ravensburg, 13. ReamS, 18. v
Regensberg, 2. Donft. Remüs,

I Tag nach dem Nauderser Markt.
Saletz, 24. Salux, II. v
St. Antonien, 14. v
Silvaplana, I. Mttw. nach dem

Alveneuerbadmarkt. »
Stein a. Rh., letzten Mittw. v
Sursee, 26.
Tavetfch, 1. Mittw. nach dem Urse»

ler Markt.
Tiran, Pfingstdienstag.
Uster, letzten Donft.
BalS, II. v Bilmergen, 22.
Wil, Dienst, nach Dreifaltigkeit.
Willisau, letzten Donft. v
Winterthur, I. Donft. v ZilliS, 8.
Zürich, 3. Donft. »ach Pfingsten.

Wo wird daS Wasser am
theuerste» verkauft?

'MZW uiF

ES läuft über de» Weg
Und hat nicht Fleisch noch Bei»,
Doch nimmt dir'S Fleisch und Bei»,
Kommst du ihm in den Weg.

'izönzuzuouvjr



VH. Neuer
Heumonat.

c
Lauf.

Himmel Erscheinung
A.Muthm. Witterung.

TageS-
Länge.

Alter
Brachmonat.

Mont
Bienft
Mittw
Donft
Freit

1 Theobald M
2 Mar. Heims. M
3 Kornel M
4 Ulrich ^
Z Balthasar U
s Gsajas L

Untrg.
8 13
9 1

9 42
10 17
10 48

^ G 10,26 M.A.
S Erdnähe. All-

G in Erdferne, mälig
warme

cf beim C und
fehr

15 41
- 40
- 39
- 38
- 37
- 36

19 Gervss
20 Silver
21 Alban
22 10000R.
23 Edeltrud
24 Joh. T.

27. Z

Sonnt
MöAt
Dienft

BsWsi

Ar
Ssmft

gom verlornen Schaf, Luk.

Schutz E. F. L8 Kilian^
S Zirill

Iß 7 Brnder Wz
11 Rahel WZ
12 Nathan „Us

lbruch des Tages um 1
13 Heinrich K

15.
11 16
11 43
U.M.
0 13
0 42
1 15
86 m
1 51

Sonuen-Aufgang 4, 11 »

fchöne
6, 9 m. A.

Tage,
mit-

h. beim S un¬
ter

Abschied um 1«, 34
Regen!

t. Ante,

15 35
s 34
- 33
- 32
- 31

- 30
m.

15 281

g. 57 m.
25 Everhd.
26 Paulus
27 7 Schlaf.
28 Benjam.
29 Peter P
30 PsuliG.
Heumonat.
I Theob.

28. Z

Spnnt
MSM
Dienst
Mittw
Donft
Freit
Samft

Balken im Auge, Luk. 6.
14 4 Bonavent A
15 Margareth M
16 Bertha Z»
17 Lidia ^18 Hartman« ^
ISRofinK
20 Elias

2 30
3 14
Aufg.
8 1
8 37
9 5
9 35

Sonnen-Aufgang 4, 16 r
S Erdferne, oder

^ Gewitter,
G 8, 34 m. A.

Worauf

Wie-
A beim E der

z. Unte

15 26
- 24
- 21
- 17
- 16
- 15
- 13

rg. 7, 54 m.
2 Mar. H.
Z Kornel
4 Mrich
5 Balthaf.
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian

29. i

Sonnt
Moni
Dienst
Mttw
Donst
Freit
Ssmft

ThnstuS lehret im Schiff,
21Skav.F.M.M.ZT
22 Mar. Magd.
23 Elsbeth 5,
24ChriftinK ^25 Jakob ß?Ä
26 Anna M
27 Magdalena M

!uk. 5.
10 2
10 28
10 57
11 30
A.M.
0 5
0 48

Sonnen-Aufgang 4, 22

^9 S anhal-
Orions Anfang.
lS in Q tender

3, 10 m. A.
Gfchein

und
fehr

n. Uute

15 11

- 9
- 7

- 5
- 3

- 0
14 58

rg. 7, 49 m.
9 Zirill

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Nathan
13 Heinrich
14 Bonav.
15 Margar.

30. '

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw

Pharisäer Ruhm, Matth. 5
28 6 Pantaleon M
29 Beatrix M
30 Jakobes M
31 German ^

1 37
2 34
3 41

Untrg.

Sonnen-Aufgang 4, 32

warme

^ Z beim S
Erdnähe. Tage.

H 5, 21 m. M.

m. Unt
14 56
- 54
- 52
- 50

ng. 7, 39 m.
16 Bertha
17 Lidia
18 Hartm.
19 Rosina

Neumond de» 1. Regen. Erstes Viertel deu 3. heiter.
Vollmond den 16. bringt schönes Wetter. Neumond den 31. heiter.



^»Itu«, Heumonat, ha! 31 Tage.

Der Lowe.

Nimmt Pater Kummer dich i»S Gebet,
Dann lernst du, wie's mit deinem Glauben steht.

Wie man alt werden kann.

Jn Linthal starb Andreas Zweifel im höhen Alter von
93 Jahren. Noch in den letzte» Wochen, so wird erzählt, habe

ihn der Pfarrer munter vor dem Häuschen getroffen und ihn
gefragt, wie er's gemacht habe, daß er so alt geworden. Der
Greis erwiederte: Zunächst ist eS Gnade von Gott, Herr
Pfarrer, dann aber habe ich in meinem Leben nie gemeint, daß
alles auf einmal gegessen und getrunken oder alles an einem
Tage müsse gearbeitet sein.

Ein anderer Greis, der gefragt wurde:
„So nah an Hundert,
Und jung noch bliebst du, sag', wie?"

gab zur Antwort:
„Geärgert hab' ich mich nie — stets nur gewundert!"

Gute Dienerschaft.

Ich habe gute Dienerschaft.
Die Knechte heißen: Selbftgeschafft.
Und Spät-zu-Bett und Auf-bei-Zeitz
Die Mägde Ordnung, Reinlichkeit;
Durst, Hunger heißen Schenk' und Koch.
Hab' auch zwei Edelknabe» noch,
Genannt Gebet und gut Gewissen,
Die, bis ich schlaf', mich wiegen müssen.

Wie oft träumt der Mensch ein künstiges Glück und ver-
gißt darüber daö gegenwärtige!

Jahr- und ViehmartiZ
im Heumonat.

Aman, I. Mittw.
BmriSwil, Z. Mttw. v
Appenzell, I. Mittw. v
Arbon, Mont. vor Jakob.
Backnang, Jakobi, Ledermarkt.
Bischofzell, Donft. vor Jakob.
Bregenz, 23. Brngg, 2. Dienft. >
Davos, 6. n. 7. v
Dießenhofen, am 2. Mont.
Feuerthalen, 1. Dienft.
Grüningen, letzten Moni, v
Hemigkofen (bei Tettnang), am 2.

Donft. v Ilanz, 27. v
Klingnsn, 2. Klosters, S. d
Knlm, 2. Freit.
Langenargen, 3. Mont. v
Pfäfsikon, 3. Mont. v Rheines, ZZ.
Regensberg, letzten Dienft. v
Schaffhausen, I. Dienst, v
Sins, 2. v
Stein a. Rh., letzten Mttw. v
Strada, 8. v Ueberlingen, i.
Ufter, letzten Donft. v
WilliSan, letzten Donft.
Winterthur, 1. Donft. v
Zofingen, 23. Zurzach, ß.

Gott sieht eS nie, der Kaiser selten,
Doch alle Tage Bauer Welten.

'NsHMjSsZMZA

Kommen fie,
So kommen fie nicht,
Kommen sie nicht,
So kommen sie:
Besser ist, sie kommen nicht,
Und kommen doch,
Als daß sie kommen
Und nicht kommen.

'UZ^ZZ SM NZZNVZ

Kraft und Leben

Wird vom Himmel mir gegeben,
Gehst du nur recht um mit mir,
Kraft und Lebe» geb' ich dir.



vm. Neuer
Augstmonat. Lauf.

^ilNinels' Er?ebeinuna
n. muthm. Witterung.

Tages-
Länge.

Alter
Heumonat.

Bonft
Freit
Samft

IP.Kettenf. KL
2 Gustav F
Z Jofias F

8 IL
8 46
9 17

Regnerische,

jedoch

14 48
- 45
- 42

20 Elias
21 Arbogast
22 MMgd.

81. '

Sonnt
Mout
Dienft
Mttw
Donft
Freit
Samft

ZesuS speist 4000 Mann, '

4 Dominik
5 Oswald L^i
6 Sixt Mz
7 Heinrike Zd
8 Ziriak Zd
9 Roman K

10 Laurenz K

Nark. 8.
9 45

10 14
10 45
11 15
11 51
U.M.
0 28

Sonnen-Aufgang 4, 41

öfter
mit

G schein
7, 46m.M.

beglei¬
tete

(/ L 9 Witte-

m. Unte

14 40
- 37

- 34
- 32
- 30
- 27
- 24

rg. 7, 29 m.
23 Elsbeth
24 Christin.
25 ^akov
26 Anna
27 Magdal
28 Pantal.
29 Beatrix

32. l

Mont
Ar

Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samft

falscher Prophet, Matth. 7

11 ' Gottlieb «»
12 Klara M

bruch des TageS um S
13 Hippolit «U
14 Samuel
15 Mar.HimmelfA
16 Rochus
17 Liberat

1 11
1 59
41 m
2 51
3 45
Aufg.
7 L8
8 6

Sonnen-Aufgang 4, 50 l
Erdferne, rung;

^> hier-
Abschied um S, IS

auf
Nebel,

H 11, 15 m. M.
H beim C) hie

und

». Unte

14 21
- 17
m.

1414
- 11
- 8
- 5

- 2

rg. 7, 19 m.
30 Jakobea
31 German

Augstmonat.
1 P.Ketts.
2 Portiunk
3 Iosias
4 Dominik
5 Oswald

^33. I

(sonnt
Msnt
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samft

Ingerechter Haushalter, Lul

IL S Amos ZS!
19 Sebald °>«
20 Bernhard
21 Privat ^22 Alphons
23 Zachäus
24 Bartholome

16.
8 35
9 1
9 32

10 6
10 45
11 30
AM.

Sonnen-Aufgang 4, 5
da

Mit
G schein

ab-

10, 0 m. A.
wech-

Orions Ende, selnd;

Sm. U

13 58
- 54
- 50
- 47
- 44
- 41
- 40

»terg. 7, 3 m.
6 Sixt
7 Afra
8 Ziriak
9 Roma»

10 Laurenz
11 Gottlieb
12 Klara

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

ZesuS weiut über Jerussleni
25 W Ludwig M
26 Severin >W
27 Gebhard M
28 AuguM
29 Joh. Enth.
30 Adolf F
31 Rebekka

Luk. 1!

0 22
1 23
2 29
3 40

Untrg.
7 15
7 44

Sonnen-Aufgang 5, 9

anhaltend

C) Erdnähe, schö¬

nes
H1,42m.A. GFinst.

Wetter.

m. Unt
13 36
- 33
- 29
- 26
- 23
- 19
- 16

erg. 6, 44 m.
13 Hippolit
14 Samuel
15 MHmlf.
16 Rochus
17 Liberat
18 Amos
19 Sebald

ErfteS Biertel den 7. unbeständig. Vollmond den 15. bringt Sonnenschein.
Letztes Viertel den 22. Sonnenschein. Neumond den 29. bringt Regen.



M,»R»8t«s«, Angfimonat, hat 31 Tage.

Die Jungfrau.

Bescheidenheit sei deine Freude,
Sie zieret mehr als Golv und Seide.

Schwere Wahl.

Stoßseufzer einer Jungfrau.
DaS Freien macht wahrlich uns Mädchen viel Qusl,

Wie sind't eine jede den rechte» Gemahl?
Wie viel man auch grübelt, wie viel ma» auch wählt,
Hat man doch am Ende den rechten verfehlt!

Nimmt man einen Kaufmann — der rechnet und wägt,
Wie viel seine Heirat Prozente ihm trägt;
Er läuft auf die Börse, die KlubbS, in'n Verein,
Die Frsu sitzt zu HauS bei de» Kinder» allem.

Wählt mau den Gelehrten — dem ift alles gleich,
Kocht gut man, kocht schlecht man, ift'S hart oder weich;
Er sitzt unter Büchern und grübelt und schreibt,

Fragt nicht, wie die Gattin die Zeit sich vertreibt.

Juristen — die streiten ohn' Ende und Ziel,
Prozesse giebt'S leider im Lebe» zu viel,
Sind schlau, wie Füchse, gewinnen beim Streit —
Nur keinen Juristen, der ift zu gescheidt!

Und kriegt man'n Doktor — der ift nie zu HauS,
Sie holen selbst nachts aus dem Bett ihn heraus;
Besucht schöne Weibchen, zu linder» ihr Leid,
Und hat für die Frau keinen Augenblick Zeit.

Ein Lehrer — der hat erst groß Leid auf der Welt!
Er soll stets viel leisten und kriegt wenig Geld.
Die Reiche» seh'n über die Achsel den Mann,
Drum steht mir der Lehrftsnd vor allem nicht an.

Jahr- und Viehmärkte
im Augstmonat.

Aarau, I. Mttw.
Altstätten, Mont. nach MariS Him»

melfahrt.
Amriswil, 1. Mittw. v
Appenzell, ersten u. letzten Mitt«. v
Bischofzell, Mont. nach Angnftin.
Brugg, 2. Dienft.
Dießenhsfen, 10.
Einsiedel«, letzten Mont.
Feuerthalen, >. Dienft.
Frauenfeld, Mont. nach MariS Him»

melfahrt.
GlaruS, 2«.
Griiningen, am letzten Mont. v
Iber». Mont. nach Msriä Himmelsat)

rr.
Klingnau, 2. Kulm, 2. Freit.
Lachen, Dienft. vor Bartholome.
Langenargen, 2. u. 3. Mont. v
Mels, Donft. nach Bartholome.
Pfäffikon, 3. Mont. v
Rafz, Mttw. nach MariS Himmelfahrt.

Rapperswil, Mittw. »ach MariS
Himmelfahrt.

Regensberg, 2. Donft.
Rheinfelden, Mttw. ». Bartbolsme.
Schaffhausen, Dienft. nach Bartholome

und 1. Dienft. v
Schwarzenberg, 9.
Stein a. Rh., letzten Mttw.
Ueberlingen, Mttw. nach Barthol.
UrnSschen, 2. Mont.
Ufter, letzten Donft. »
Wsttwil, 2. Mittw.
Weinfelden, 2. Mittw.
Wil, Dienft. nach MsriS Himmelfahrt.

WilliSau, letzten Donft.
Zofingen, 2i.
Zürich, letzten Mont., Ledermeffe.
Zurzach, 2. Samftag vor dem 1.

Montag im September.

Am hellen Tag erschein' ich dir,
Du siehst mich nicht,
Jn tiefster Nacht erschein' ich dir
Und bi» dein Licht.



1

IX. Neuer
Herbstmonat.

Himmels'Erscheinung
A.muthm. Witterung.

TageS»

Länge.
Alter

Augstmonat.

Sonnt
Moni
Dienst

ISNs

Pharisäer und Zöllner, LuZ.

1 11 Verena
2 Absalon
S Theodos
4 Esther
5 Herkules
ß Magnus

Regina

3.
8 13
8 43
9 14
9 50

!10 26
!11 7
!11 63

Sonnen-Aufgang 5, 13 m. Unterg. 6, 41 m.

beim S Hei- 1313 20 Bernhd.
tere - 9 21 Privat

5. beim D Tage - 6 22 Mphons
mit - 3 23 Zachäus

G schein, 12 59 24 Barthvl.
0, 9 m. M. - 56 25 Ludwig

Erdferne. Regen - 52 26 Genest

Sonnt

Dienst
Mittw

36. .Vom Taube» und Stumme», Mark. 7

U.M.
0 43
1 37
2 36
3 3?

8 12 Mar. Geb. gA
S Egid

10 Sergi
11 Regula
12 Tobias

Sonnen - Aufgang 5, 26 m. Nnterg. 6. 23 m.

Aeit
Anbruch des Tages um 3, Sl m.

13 Hektor
14 5 Erhöhung

4 40
Aufg.

^ mit 12 48
G schein - 44

S 6 ab- - 42
Wech- - 39

selnd. S 35
Abfchied um 8, 9 m.

C)Finft.!l2 31

O 1, 11 M. M, > s 27

27 Gebhard
28 August.
29 Joh. E.
30 Adolf
31 Rebekka

Herbstmonat.
1 Verena
2 Abfalon

3?. Barmherziger Samariter, LuZ. 10. Sonnen-Aufgang 5. 36 m. Unterg. 6, 14 m
Sonnt
Moni
Dierch

Breit

15 l3Eidg.Bettg.5z
16 Joel
1? Lambert
18 Fronfasten

20
21

Januar
Znnozent
Matthäus

«AU

7 6
7 35
8 8
8 44
9 27

10 18
11 14

c/ G S Meh¬

rentheils

änderlich.

O 3,46m.M.

12 24
20
16
14
IL
10

3 Theodos
4 Efther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina
8 Mar.G.
9 Egid

38. Bon 10 Aussätzige», Luk.

Sonnt

Dienft
Mittw

Keit

ZZ 14Mauriz
W Thekla M
24 Liber
25
26 Zivrian
27 Kosmus
L8 Wenzeslaus

7.

A.M.
0 16
1 24
2 36
3 48
4

Untrg.

Sonnen-Aufgang 5 46 m. Unterg. 5, 59 m.

Tag u. Nacht gleich

E) m,6.1,12m. A.
Herbstes Anfang.

G Bald
G schein,

bald
O 0, 20 m. M.

12 4
- 0

11 56
- 53
- 50
- 47
- 44

10 Sergi
11 Regula
12 Tobias
13 Hektor
14-s Erhöh
15 Fortun.
16 Joel

8S. Ungerechter Mammon, Matth. L. Sonnen-Aufgang 5, 56 m. Unterg. 5, 44 m.
Sonnt
Mont

ZI 15 Michael
30 Hieronymus

6 41
7 12

regnerische
F'b. S Witterung.

1140
36

17 Lambert
18 Rofa

ErfteS Viertel de» 6. bringt Regen.
Letztes Viertel den 21. neblicht.

Vollmond den 14. unbeständig.
Neumond de» 28. bringt Rege».



KGWKSMäSsG^, Heröftznonat, hat 30 Tage.

Die Waage.

Em allzuhelles Licht macht, daß man mcht wohl sieht;
Ein allzugroßeS Glück verderbet das Gemüth.

Ob Reichthum glücklich macht?

Zwei reiche Kaufleute unterhielten sich über ihre
Erfahrungen und Schicksale und kamen dabei auf die Frage, zu wel»
cher Zeit sie sich am meisten glücklich gefühlt hätten. „Als ich
21 Jahre alt war," fagte der eine, „arbeitete ich als Maurergeselle

und verdiente täglich 43 kr.: zu der Zeit war ich am
glücklichsten." — Gerade so ist'S mir gegangen," erwiederte
der andere. „ Als ich 20 Jahre alt war, verdiente ich 6 fl.
wöchentlich. Ich bin nie zufriedener und glücklicher gewesen
als damals." — Wie deutlich beweist dies, daß jemandes
Glück nicht vo» dem Gelde oder der Ehre abhängt, die er
erwirbt.

Die wahre Höflichkeit enifpringt aus der Seele. Sie
entsteht aus edelmüthigem Wohlwollen, das uns antreibt, die
Freuden Anderer zu vermehren. Sie ift «icht Lüge der
Tugend, welche man nicht besitzt, sondern Uebung der Tugend,
welche ma» hat.

Jahr- und Viehmärkte im Herbstmonat.
M St. Johann, 3«. Andeer, 23. v
Alvenener Bad, 28. v
AmriSwil, 1. Mttw. v
Appenzell, Mont. nach Manriz.
«n (Engadin), 2j. v
BSrentschweil, letzt. Freit,
»«„atm,. 2«. v
Brngg, 2. Dienft. v Beza», 28.

Chnr, 22. v DavoS, 22. v
Degersheim, 1. Mont.
Dießenhofen, 2. Mont.
Disentis, 27. Donath, 2«.
Dornbirn, Dienst, nach Matthäus,

die andern zwei Tage hernach.
Eck, 1«. Elgg, Mttw. »ach Mich.
Feldkirch, 3«.

GeziS, Mont. vor MstthSnS.
GlaruS, 17. Gonten, 1. Mo«.
Goßan, Mont. nach Michael.
Grab«, 19.; Vieh- und PferdemarK.
Grüningen, S. Dienft. v Guards, 3«.
Hemigkosen, 2. Donft. v
Hittisan, Samft. nach MatthSnS.
Hnndweil, 1. Dienst.
Jena;, 2i. v Ilanz, SS. »
Jmmenftabt, 29. v
Kloster«, 23. v SSlliken, S.,

Konstanz, Mont. nach Mar. Geb.
Lachen, 1. Donft. v
Langenargen, 3. Mont. v
LsngwieS, SI. v Lantrach, 19.
Lenzburg, letzten Donft.
Lingenan, Montag nach Matthäus,

dann alle Montags vsr Katharina.
Malans, Dsnst. nsch s Erhöhung.
Mels, SS. Misor, 2S. v
Mttelberg, IS. fGeburt. v
NLfelS, 1. Dienftag nach MariS
Nsnders, ZC. Rendel», 2«.
Nettfta«, ZS. RufenW, 2S. v
Pfäfsikon, 3. Mont. v
Pfäfsers, 2s. Puschlav, LS. d

Ragatz, 23. (Fällt der SS. auf eine»
Sonntag, am 27.)

Rsnkwil, 4. Mittw.
Regensberg, letzten Dienst, v
Remüs, 1 Tag nach dem Nauderser. s
Rovereds, ZS. Saletz, SS.
Samaden,!.Freit.» Samnaun,1ä.«
Schaffhausen, 1. Dienst, v
Schellenberg, Mttw. nach Michael.
Schönengrund, letzten Dienft.
Schruns, 21. nnd 22.
Schwarzenberg, 18.
Sevelen, Montag vor dem Sarganser

Oktobermarkt, Vieh-u. Pferdemarkt.
Gidwald, Donft. nach 1- Erhöhung.
Somvir, 26. v Sonthofen, 17.
Splügen, 2V. Staufen, 12. u. 28.
St. Maris (Münsterthal), 25. v
Stein a. Rh., letzten Mttw. v
Steinsberg, 22. ThnfiS, 21. v
Teufen, 1. Dienft. nach dem Appenzeller

Kirchweihmarkt.
Uster, letzten Donft. v
Vaduz, 24. BalS, IS. Villa, 23. s
WegenftStten, 3. Dienft.
Wil, Dienft. nach Mchael.
Wildhans, Moni, vor -s- Erhöhung.
Willisau, letzten Donft. v
Zernetz, 23. » Zürich, 11.
Zurzach, 1° Mont.



X. Neuer
Weinmonat. Lauf.

H mnnels E, sch e mnn g

n.muthm. Witterung.
Tages-
Länge.

Mer
Herbstmonat.

Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samft

1 Remig ZK
2 Leodegar A
3 Leonz M
4 Franz M
5 Plazidus «U

7 43
8 21
9 1
9 45

10 34

5. beim S An¬

fangs
Nebel,
dann

^ 6,55 m. A.

11 33
- 30
- 26
- 22
- 16

19 Januar
20 Jnnoz.
21
22 Mauriz
23 Thekla

4«.
Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samft

Ar

Lom Todte» zu Nain, Luk.
6 16Rosenkr.F.gK
7 Judith S ^

8 Pelag
S Dionis

10 Gideon ^11 Burkhard «5
12 Gerold

bruch des Tages um 4

7.
11 27
U.M.
0 22
1 23
2 25
3 29
4 42
46 M

Sonnen-Ausgang 6, 7 n

E Erdferne. Gfchein,
all-

mälig
beim S mrt

Regen
abwechselnd.

Abschied um 7, 14

i. Unte

1112
- 8
- 4

10 59
- 55
s 51
- 49

m.

rg. 5, 29 m.
24 Liber
25 Kleoph.
26 Ziprian
27 Kosmus
28 Wenz.
29 Michael
30 Hieron.

Weinmonat.
41. s

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samft

Vom Wassersüchtigen, Luk.
13 1? Kolman?«
14 Kalixt
15 Theresia
16 Gallus U
17 Justus M>
18 Lukas U
19 Ferdinand

24.

Aufg.
6 8
6 43
7 24
8 13
9 9

10 9

Sonnen-Ausgang 6, 15 i
' 2, 2 m. A.

Später

Wieder

tTErdnähe. Gfchein,
^> L 6" doch

n. Unte

1047
- 44
- 41
- 37
- 34
- 31

- 27

rg. 5, 17 m.
1 Remig
2 Leodegar
8 Leonz
4 Franz
5 Plazid.
6 Angela
7 Judith

42. Z

Mont
Dienft
Mttw
Donft
Freit
Samft

Vornehmstes Gebot, Matth.
20 ^ Wendelin W
21 Ursula iM
22 Kordula M
23 Maximus S'
24 Salome
25 Krispin
26 Amand ^

22.
11 15
A.M.
0 25
1 35
2 45
3 56
5 5

Sonnen'Anfgang 6. 25
9, 54 m. M.

vor-
herr-

tZ) in M schend
unbe-
stän-

^ ^ K dig.

m. Uni

10 24
- 21
- 18
- 15
- 12
- 9

- 6

erg. 5, 5 nr.
8 Pelag
9 Dionis

10 Gideon
11 Burkhd.
12 Gerold
13 Kolman
14 Kalixt

43. s

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst

Vom Gutschlägigen, Matth.
2719 Sabina M>
28 Sim. Inda Wz
29 Narzissus M
30 Alois S>
31Wolsgang ^

9.
Untrg.
5 41
6 16
6 55
7 38

Sonnen-Anfgang 6, 36 t

E1,4l m.A. als¬
bald

S beim C wohl
auch

Schnee.

a. Unte

10 3
9 58
- 54
- 51
- 49

rg. 4, 51 m.
15 Theresia
16 Gallus
17 Justus
18 Lukas
19 Ferdin.

ErfteS Viertel den 5. bringt Regen. Vollmond den 13. schönes Wetter.
Letztes Viertel de» 20. unbeständig. Neumond dcn 27. heiter.



W«SWZsOö'y Weinmonat, hat 31 Tage.

Der Scorpion.

5^

Das Alter wird dem Wein nicht nur zum Lobe,
Es ift auch unsers Lebens befte Probe.

Jahr- und Viehmärkte im Weinmonat.
»aran, 3. Mittw.
Alt St. Johann, 2. Donft. Vor Si«

mon Judä.
Alveneuerbad, 29. v
Amriswil, l. Mittw. Bich« u. letz¬

ten Mittw. Jahr- u. Viehmarkt.
Andeer, 17. v Appenzell, Mittw.

vor Gallus u. 14 Tage später, v
AtzmooS, Dienft. vor Simon Judä.
Bauma, I. Freit.
Beza», Donft. nach Gallus.
Bludenz, 2. u. alle 14 T. bis Weihn.
Bonadutz, 2 T. nach dem Gamser. v
Bregenz, 17.
Brot, Dienft. vor Simon JudS.
Brugg, 2. Dienft.
Bulach, Dienft. nach Sim. JudS.
Thur, Freit, vor dem Ragatzer. v
Sonters im Oberhalbftein, 10. v
Davos, 9., 1«. u. 19. v
Dießenhofen, 2. Mont.
Dietikon, Moni, nach Gallu».
Dörnten, 1. Dienft.
Einsiedeln, 1. Mont.
Ems, Dienft. nach dem Ragatzer.
Eschenbach, Dienftag nach Gallus,

Pferde- n. Viehmarkt.
Fehraltdorf, Dienft. nach Gallus.
Feuerthalen, Dienft. vor Sim. JudS.
Flaach, letzten Donft.
Flawil, 2. Mont. FlimS, 13. v
Flums, Simon Judä.
Frauenfeld, Mont. nach Gallus.
Fürstenau, IS.
GaiS, 1. Mont.

GamS, Mont. vor Mer Heiligen.
Getzis, 1. Mont., hernach noch 2, alle

14 Tage.
Glarus, 8. u. 22.
Grabs, Samft. vor d. Ragatzer

Gallusmarkt, Vieh - u. Pferdemarkt.
Greifensee, Donft. nach Gallus.
Grono, 23. v Grüsch, 28. v
Grüningen, Dienft. vor Sim. Judä

und letzten Mont.
Heiden, 2. Freit.
Hemigkofen, Mont. vor Simon Judä.

v
Herisau, Mont.n.Dienft. nach Burkhard.

Hinwil, 3. Dienft.
Hundweil, Mont. nach GallnS.
Kaltbrun«, Donft. nach dem

Rosenkranzseft. KaunS, 12.
Katzis, Mittw. nach dem Ragatzer. v
Klosters, 12. v Knonan, 1. Mont.
Küblis, 13. Kyburg, 23.
Lachen, Dienft. nach d.Rosenkranzfeft.
Langenargen, 3. Mont. v
Laufenburg, Simon Judä.
Lavin, IU. v Lenz, 27. v
Mettmenftetten, Donft. nach Gallus.
Mosnang, Mittw. vor Gallus.
Münster, 13. v
Oberems, Dienft. nach dem Ragatzer.
Obere Zollbrücke, Samft. vor dem

Ragatzer. v
Oberried, 17.
Ottenbach, letzten Mont.
Peiden, 13. v
Pfäsfikon, 3. Mont. Ponte, 12. v

Promontogno, 12. v Puschlav, 25. v
Ragatz, Mont. nach Gallus.
Rankwil, 2. u. 4. Mittw.
Rapperswil, Mittw. nach d.l.Sonnt.
Regensberg, Dienft. nach Gallus.
Rehetobel, 1. Freit.
Remüs, 1 Tag nach dem Nauderser.
Rheinfelden, Mittw. vsr Sim. JudS.
Samaden, I. Freit, v
St. Gallen, IS.-23.
St. Johann, 2. Donft. vor Sim. Ind.
St. Moritz, 13. v
St. Peter, Donst. vor dem Ragatzer

Gallusmarkt, v
SarganS, 1. Dienft.
Schaffhausen, 1. Dimft. v
Schleni«, 14. SchulS, S.
Schweiningev, 1. v
Schwellbrunn, 1. Dienst.
Schwyz, Mont. vor Gallus.
Seewis, 28.
Sidwald, Donst. vor Simon JudS.
SWS, 12.
Sonthofen, 13. u. 29.
Speicher, 1. Donft. Splügen, 18. v
Stadel, Dienft. vor Gallus.
Stauffen, Donft. nach Gallus.
Stein a. Rh., letzten Mittw.
Steinsberg, 13. v
Surava, 23. v
Tavanasa, 20. v
Teufen, letzten Mont. u. folg. Tag.
Tiefenkaften, 3. Donft. v
Tiran, 2.-7. Trogen, 2. Mont.
Truns, 17. v
Turbentbal, 2. Msnt.
Ueberlingen, Mittw. nach Ursula.
Unterhallau, Mont. vor Gallus.
Urmein, letzten Freit.
Urnäschen, Dienft. vor Gallus a. K.
Ufter, letzten Donft. v
Utznach, Samft. nach Gallus, hernach

noch 2 alle 14 Tage.
Vadutz 13., wenn Feiertag, den Tag.

vorher.
Wald (Zürich), 1. Dienft. nach

Simon Judä.
Waldkirch, letzten Mont.
Weinfelden, 2. u. letzten Mittw. v
Wetzikon, letzten Donft.
Willisau, 2. Moni, nach Dionis
Winterthur, Donft. vor Gallus und

1. Donft. v
Wohle«, 3. Mont.
Zofingen, I. Mittw.
Zug, vorletzten Dienft. v



XI.
Neuer

Wuttermonat. Lauf.
Himmels-Erscheinung
u.muthm.Witterung.

Tageö-
LSnge.

Mer
Weinmonat.

kreit
damst

1 Aller Heil.
2Aller Seel.

«5
«5

8 25
9 16

Auf
^ C Erdferne.

9 47
- 44

20 Wendel.
21 Ursula

)3,

44. Hochzeitliches Kleid, Matth. 22. Sonnen-Aufgang 6, 46 m. Unterg. 4, 40 m.
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donft
Aeit
Samft

320 Theophil M
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florenz
8 Klaudi
9 Theodor

10 11
11 8

U.M.
0 8
1 11
2 16
3 24

Regen
5m.A. als¬

bald
H beimtT Schnee

<5 9 K und
Kundige

41
38
35
33
30
26
23

22 Kordula
23 Severin
24 Salome
25 Krispin
26 Amand
27 Sabina
28 Sim.J.

45. Königssohn krank, Joh. 4.
Sonnt 1021 Louifa 5»
Mont 11 Martin
Dienft 12 Emil

4 35
5 46
Aufg.

Sonnen-Anfgang 6, 56 m. Unterg. 4, 31 m.

Mittw
Donft
Freit
Samft

Anbruch des Tages um S, 30 m.
13 Wibrath
14 Friedrich
15 Leopold
16 Othmar

6 3
6 58
7 59
9 7

Tage,
wenig

G 1, 47 m. M.
Abschied um 6, 3« m.

G fchein,
C Erdnahe. Re-

O c/ S S gen
mit

20 29 Narziff.
17 30 Alois
14 31 Wolfg.

Wintermonat
12 IM. Heil.
10 2 All. Seel

7 3Theoph.
4 4 Sigmd.

46. Königs Rechnung, Matth. 18.

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samst

1722 Berthold
18 Eugen
19 Elisabeth L
20 Kolumban
21 Mar. Opfer 5^
22 Zäzilia ^23 Klemens ^

10 15
11 26
A.M.
0 35
1 45
2 5t
4 0

Sonnen-Ausgang 7, 7 m. Unterg. 4, 23 m.
Schnee

^ 5, 43m.A.

abwechfelnd,

G in ^ vor-
herr-

9 2

8 58
56
53
50
48

5 Malach.
6 Leonhd.
7 Florenz
8 Klaudi
9 Theodor

10 Louisa
11 Martin

47. Vom Zinsgroschen, Matth.
tSonnt 24ZZ Salefi ZK
Mont 25Katharina M>
Dienft 26Konrad ^
Mittw 27 Jeremias K
Donst 28 Noah M
Freit 29 Agrikola «U
Samst 30N«dreas

22.
5 5
6 8

Untrg.
5 33
6 17
7 7
8 1

Sonnen-Aufgang 7, 17

schend
8. beim S trübe
O 5, 49 m. M.

beim S oder
neblichte

^ Witte-
C Erdferne, rung.

m.
8

Unterg. 4, 6 m.
46
44
42
40
38
36
34

12 Justus
13 Wibrath
14 Friedrich
15 Leopold
16 Othmar
17 Berthld.
18 Eugen

Erstes Viertel den 4. bringt Schnee.
Letztes Viertel den 13. unbeständig.

Vollmond den 12. heiter.
Neumond den 26. neblicht.



U«v«i»Kk«r, Wintermonat, hat 30 Tage.

Der Schütz.

Der Mensch erfährt, er sei auch, wer er mag,
Ei» letztes Glück und eine» letzte» Tag.

Trüber Himmel, rauhe Tage
Kommen sicher jedes Jahr,
Schwere Sorgen, harte Plage,
Jedes Leben bringt sie dar.
Doch bedenk', die heitern Stunden
Hätten nie dich so beglückt,
Hättest du »icht überwunde»,
Was i» trüben dich gedrückt.

Jahr- und Viehmärkte im Wintermonat.
Aaran, 2. Mittw.
Affoltern a. A., Mont. nach Martin.
Alt St. Johann, Donft. nach Kathar.
AmriSwil, I. Mttw. v
Andelfingen, II.
Appenzell, Mittw. Kor Martin und

14 Tage später, v
Arbon, Mont. nach Martin.
Atzmoo«, I. Baden, 1«.
Bernegg, Dienst, nach Martin.
Bischofzell, Donft. nach Martin.
Bludenz, 8. u. 22. v
Ehur, 2 Tage vor dem Sarganfer

Katharinamarkt, v
Davos, 12. » Disentis, 12. v
Dießenhofen, Mont. nach Othmar.
EgliSau, Dienst, nach Katharina.
Einsiedel«. Mont. vor Martin.
Elgg, Mittw. «ach Martin.
Einbrach, Dienft. nach Elisabeth.
Ermatingen, Donft. vor Konrad.

Eschenz, Donft. nach Konrad.
Flums, I. Dienft.
GlaruS, 3. u. 19.
Grüningen, letzten Mont. v
Hausen, 1. Donft.
Herisau, Freit, «ach Othmar.
Horgen, Donft. nach Martin.
Ilanz, I«. v Klosters, «. V.

Konstanz, Mont. nach Konrad.
Küblis, 2 Tage vor dem Sarganser.
Lachen, Dienft. vor Martin.
Landeck, IS.
Langenargen, 3. Mont. v sa. K.
Langwies, 1. Dienft. nach All. Heil.
Lichtensteig, Mont. vor Martin.
Lindau, Freit, nach Aller Heiligen.
Maienfeld, am Dienftag vor dem

Sarganser Katharinamarkt.
Nenkirch, I. Dienft.
Obere Zollbrücke, Mittw. vor dem

Sarganser Martinimarkt, v

Oetikon, 1«.
Peift, I. Mont. nach Aller Heiligen.
Pfäfsikon, Dienft. vor Martin nnd

I.Mont. v
Rafz, Mittw. vor Katharina.
Rankwil, Mittw. nach Martin.
Ravensbnrg, 11.
Regensberg, letzten Dienft. v
Reuti, Dieuft. nach Martin.
Rheinau, Mittw. nach Mer Heilige».
Rheinegg, Mont. nach Aller Heilige».
Richterschwil, Dienft. nach Martin.
Rorschach, Donft. nach Wer Heil.
Roveredo, 8. v
SarganS, Donft. vor Martin nnd

Donft. vor Katharina.
Schaffhaufen, Dienft. nach Martin

nnd 1. Dienft. v
Schiers, 1 Tag vor dem Sarganfer

Katharinamarkt, v
SchrunS, 11.
Schweininge», 2., v
Schwyz, 12.
Sevelen, MUW. vor Katharma.
Sidwald, Donst. nach Martin.
Silvaplana, 21. v
Sonthofen. 12.
Stadel, Dienft. vor Elisabeth.

StSfa, Donft. «ach Othmar.
Steckborn, Donft. «ach Marti».
Steinsberg, 3. v.
Stein a. Rh., letzten Mlttw. v
Tavsnasa, 2». v
Tenfen, letzten Montag.
Thal, I. Mont. im Advent.
Thust«, 21. v
Tiefenkafien. 3. Donst. v
Trin«, 1. Dienft. v
Trübbach, Mittwoch vor dem Sar

ganser Martinimarkt.
Ufter, letzten Donft.
Vaduz, Mittw. vor Martm.
Wallenstadt, Mttw. vor Martin n.

Mittw. vor Katharina.
Wädenschwil, Donft. vor Martin.
Wegenftätten, 3. Dienst.
Weinfelden, Mttw. vor Martin.
Weröenberg, Mont. nach Martin a. K

Wil, Dienft. nach Othmar.
Wilchingen, Mont. nach Othmar. v
Wildhaus, Dienft. vor Martin.
Willisau, letzten Donft. v
Winterthur, Donft. vor Martin nnd

1. Donst. v
Zofingm, IS. Zürich, II.
Zurzach, I. Mont. v.



XII. Neuer
Christmonat.

E
Laus. u.muthm. Witterung.

TageS-
Länge.

Mer
Wintermon.

48.
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donft
Freit
Samft

Zeichen am Himmel, Luk. ü

11 Advent M,
2 Xaver
3 Luzi S
4 Barbara IS
5 Abigail
6 Nikolaus Hz
7 Enoch A>

!1.
8 57
9 56

10 56
11 58
lU.M.

1 3
2 11

Sonne»'Aufgang 7, 26

Anfangs

H beim sehr
10, 58 m. M.

änderlich,

n. Unte
8 32
- 30
- 28
- 26
- 25
- 24
- 23

rg. 4, 12 m.
19 Elisab.
20 Kolumb.
21 M.Opser
22 Amos
23 Klemens
24 Salefi
25 Kathar.

49. ^

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donst

Ar
Freit
Samst

ZyhsuneS im Gefängniß, B

9 Willibald 2
10 Walther U
11 Damas M
12 Ottilia «D

lbruch des Tages um S,
13 Luzia, Jost M
14 Nicas M

kstth. 11.
3 21
4 33
5 47
Aufg.
5 41
S3 m.
6 48
8 0

Sonnen-Anfgang 7, 35
später

öfters
G 0,47m.A. <I

Erdnähe, schein
Abschied um 6, 7 m.
S beim C und

lieb-

m. Un
8 22
- 21
- 20
- 19
- 18

8 17
- 16

terg. 4, 9 m.
26 Konrad
27 Jerem.
28 Noah
29 Agrikola
30 Andreas
Christmonat.

1 Longin
2 Xaver

5«. ;

Sonnt
Mont
Dienft
Mittw
Donft
Freit
Samst

Zohannes zeuget von Christo
15 3 Abraham HR
16 Adelheid
17 Lazarus K>
18 Fronfasten
19 Nemest
20 Achilles M
21 N

Joh. t
9 13

10 27
11 37
A.M.
0 15
1 53
2 57

Eonnen» Anfgang 7, 41

lich,
hierauf

< 4, 13 m. M.
Nebel

und kalt.
Kürzester Tag.

m. Uu
8 15
- 14
- 14
- 13
- 13
- 12
- 12

terg. 4, 9 m.
3 Luzi
4 Barbara
5 Abigail
6 Nikolaus
7 Enoch
8 M.Emvf.
9 Willib.

51.
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

»ufende Stimme, Luk. 3.
22 4 Florin Sz
23 Dagobert K
24 Adam, Eva
25 Christtag K
26 Stephan
27 Joh. Evang. »A
28 Kindleintag

4 1
5 2
6 0
6 55

Untrg.
5 54
6 50

Sonnen-Aufgang 7, 46 m.

Hin ^ 7,16m. M.
Winters Anfang,
s. beim C) Auf

<K schein

^ O 0,17 m. M.
S Erdferne. Re-

beim C) gen

Unterg
8 12
- 13
- 13
- 14
- 14
- 15
- 15

4, 11 m.
10 Walther
11 Damas
12 Ottilia
13 Luzia
14 Nicas
15 Abraham
16 Adelheid

52.
Sonnt
Mont
Dienst

Vom Schwert Simon, Luk.

29 Jonathan
30 David
31 Silvester K

2.
7 47
8 48
9 48

Ssnnen - Aufgang 7, 43
oder

Schnee.
H beim

m. Unt
8 16
- 17
- 18

erg. 4, 16 m.
17 Lazarus
18 Wunib.
19 Nemefi

1. Viertel d. 4. unbeständ. Vollm. d. 11. heiter. Letztes Viertel d. 18, neblicht. Neum. d. 26. trüb.



ZS^«OM?s«s^ Christmonat, Hat 31 Tage.

Der Steinbock.

Wer seines Nächsten Frende stört,
Ist selber keiner Freude werth.

Uebersicht der jährlichen Ansgaben einiger europäischer

Staaten für ihre Regenten nnd ihren Hofstaat.

Rußland
Türkei
Frankreich
Oesterreich
Italien
Großbritannien
Preußen
Spanien
Baiern
Portugal

Franken.

42,500,000
33,500,000
26,000,000
20,000,000
12,000,000
11,750,000
9,634,000
9,000,000
6,250,000
3,750,000

Belgien
Niederlande '
Sachsen
Skandinavien
Griechenland
Dänemark
Hannover
Württemberg
Kirchenstaat

Franken.

3,000,000
2,500,000
2,000,000
1,900,000
1,300,000
1,200,000
1,100,000
1,100,000
1,000,000

Im̂ Juli 1866 kamen in Paris 192 Fallimentserklärungen
zur amtlichen Kenntniß; eine Ziffer, die man seit 1830 nicht
mehr erlebte, selbst 1848 nicht.

Jm Kanton Waadt zählte man vom 1. Juni bis 1. Okt.
1865 über 100 Feuersbrünste, mehr als 3 Mal so viel als
1864 im gleichen Zeitraume.

Jn Massachusetts in Nordamerika ift Fräul. Brown als
Pfarrerin angestellt worden. Nach einem Beschlusse des Reprä-
sentantenhauseö ift sie autorisirt, alle Funktionen eineS ordi>
nirten Geistlichen zu versehen, mithin zu Taufen, Abendmahl-
auötheilung und Eheeinsegnung berechtigt.

Jahr- und Viehmärkte
im Christmonat.

Aarau, 3. Mittw.
Altstätten, Donst. nach Nikolaus.
Appenzell, Mittw. nach Nikolaus, v
Bernegg, Dienst, vor dem AltftKtter.
Bludenz, 24. Bregenz, S.
Brugg, 2. Dienft.
Thür, 12.
Davos, 9. Dießenhofen, 21.
Ermatingen, 1. Eschenz, 2.
Feldkirch, Mont. vor Thomas.
Flums, Dienft. vor Thomas.
Frsuenfeld, Montag nach Nikolaus.
GaiS, Dienft. vor Weihnachten.
Gams, Mont. vor Weihnachten.
GlaruS, 3.
Goßau, 1. Mont.
Grüningen, letzten Mont. v
Grüsch, 12.
Heiden, Freitag vor Weihnacht.
Herisau, Freit, vor Weihnacht.
Ilanz, 1«. v
Klosters, 31. v Konstanz, 21.
Lachen, Dienft. vor Nikolaus.
Langenargen, 3. Mont. v
Lnzern, Dienft. nach Weihnacht, v
Meilen, 1. Donft.
Oberried, 1. Dienft.
Pfäfsikon, 3. Mont. v
Ragatz, 1. Mont.
Rapperschwyl, Mttw. vor Thomas.
Regensberg, letzten Dienft. v
Rheineck, Mont. nach NiklauS. v
Roveredo, Ig. v
SarganS, 3V.
Schasshansen, I. Dienft. v
Schruns, Donft. vor dem 13.
Schwyz, 4. Seewis, 12. v
Sidwsld, Donft. nach Nikolaus.
Stein a. Rh., letzten Mttw. v
Thal, Montsg nach Advent.
Thust«, 24. v Truns, II.
Tiefenkaften, 3. Donft.
Ueberlingen, Mttwoch nach MariS

Empfänguiß.
Ufter, letzten Donft. v
Utznach, Samft. vor Nikolaus.
Weinfelden, 2. Mttw.
Weiningen, 1. Dienft.
Willisau, Mont. vor ThomaS.
Winterthur, Donft. vsr ThomaS v.

1. Donft. v
Zug, Dienft. vor Nikolan«.

A


	Das Jahr 1867 hat 365 Tage

